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Gewindetriebe  
 

Allgemeine Hinweise
 ▶ Einbau in nicht waagrechter Lage 

Aufgrund der geringen Reibung zwischen Spindel und Mutter ist keine Selbsthemmung vorhanden.  
Die Bestandteile des Produkts sind auf Lebensdauer des Produkts ausgelegt, dennoch kann in Ausnahmefällen ein 
schwerer Defekt auftreten und bei nicht waagrechtem Einbau das bewegliche Bauteil (z.B. die Gewindetriebmutter) 
abstürzen. Somit ist im Falle einer nicht waagrechten Einbaulage eine zusätzliche Absturzsicherung vorzusehen.

Bestimmungsgemäße Verwendung
 ▶ Gewindetriebe sind Komponenten, die zur Umsetzung einer Drehbewegung in eine Linearbewegung und umgekehrt 

dienen. Gewindetriebe sind ausschließlich zum Bewegen und Positionieren für den Einsatz in Maschinen bestimmt.
 ▶ Das Produkt ist ausschließlich für die professionelle Verwendung und nicht für die private Verwendung bestimmt.
 ▶ Die bestimmungsgemäße Verwendung schließt auch ein, dass die zugehörige Dokumentation und insbesondere diese 

„Sicherheitshinweise“ vollständig gelesen und verstanden wurden.

Nicht bestimmungsgemäße Verwendung
Jeder andere Gebrauch als der in der bestimmungsgemäßen Verwendung beschriebene ist nicht bestimmungsgemäß und 
deshalb unzulässig. Wenn ungeeignete Produkte in sicherheitsrelevanten Anwendungen eingebaut oder verwendet werden, 
können unbeabsichtigte Betriebszustände in der Anwendung auftreten, die Personen und/oder Sachschäden verursachen 
können.
Das Produkt nur dann in sicherheitsrelevanten Anwendungen einsetzen, wenn diese Verwendung ausdrücklich in der 
Dokumentation des Produkts spezifiziert und erlaubt ist.
Für Schäden bei nicht bestimmungsgemäßer Verwendung übernimmt die Bosch Rexroth AG keine Haftung. Die Risiken bei 
nicht bestimmungsgemäßer Verwendung liegen allein beim Benutzer.
Zur nicht bestimmungsgemäßen Verwendung des Produkts gehört:

 ▶ der Transport von Personen

Allgemeine Sicherheitshinweise
 ▶ Die Sicherheitsvorschriften und -bestimmungen des Landes beachten, in dem das Produkt eingesetzt bzw. angewendet 

wird.
 ▶ Die gültigen Vorschriften zur Unfallverhütung und zum Umweltschutz beachten.
 ▶ Das Produkt nur in technisch einwandfreiem Zustand verwenden.
 ▶ Die in der Produktdokumentation angegebenen technischen Daten und Umgebungsbedingungen einhalten.
 ▶ Das Produkt erst dann in Betrieb nehmen, wenn festgestellt wurde, dass das Endprodukt (beispielsweise eine Maschine 

oder Anlage), in das das Produkt eingebaut ist, den länderspezifischen Bestimmungen, Sicherheitsvorschriften und 
Normen der Anwendung entspricht.

 ▶ Rexroth Gewindetriebe dürfen nicht in explosionsgefährdeten Bereichen gemäß ATEX Richtlinie 94/9/EG eingesetzt 
werden.

 ▶ Rexroth Gewindetriebe dürfen grundsätzlich nicht verändert oder umgebaut werden. Der Betreiber darf nur die in der 
„Kurzanleitung“ bzw. „Montageanleitung“ beschriebenen Arbeiten durchführen.

 ▶ Das Produkt grundsätzlich nicht demontieren.
 ▶ Bei hohen Verfahrgeschwindigkeiten tritt eine gewisse Geräuschentwicklung durch das Produkt auf. Es sind gegebenen-

falls entsprechende Maßnahmen zum Gehörschutz zu treffen.
 ▶ Besondere Sicherheitsanforderungen bestimmter Branchen (z.B. Kranbau, Theater, Lebensmitteltechnik) in Gesetzen, 

Richtlinien und Normen sind einzuhalten.
 ▶ Grundsätzlich sind folgende Normen zu beachten: ISO 3408 und DIN 69051. 
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